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Übernahme von Aufgaben für die Kinder- und Jugendarbeit 

Schwerzenbach durch die Kinder- und Jugendarbeit Dübendorf 

(KJAD) 

 

Kurz und bündig 

Die Jugendkommission Schwerzenbach ist seit mehreren Jahren inaktiv und 

damit verbunden ist auch die Jugendarbeit eingestellt worden. 

 

Die offene Kinder- und Jugendarbeit ist neben der Bildung und der Erziehung im 

Elternhaus, Kindergarten oder in der Schule sowie in der beruflichen Ausbildung 

ein wichtiger Pfeiler im Bildungsbereich. Sie leistet bei den Kindern und 

Jugendlichen einen wertvollen Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung. Sie soll 

sich grundsätzlich an alle Kinder und Jugendlichen unter 25 Jahren, 

hauptsächlich an Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 10 und 18 Jahren 

wenden.  

 

Anfang 2020 initialisierten der Gemeinderat und die Schulpflege eine 

behördenübergreifende Arbeitsgruppe, welche sich zu den Themen Kinder- und 

Jugendarbeit sowie Littering/Vandalismus beriet und die Wiederaufnahme der 

Jugendarbeit vorantreibt. In verschiedenen Workshops verschaffte man sich 

einen Überblick der Gesamtsituation und beriet sich mit Fachpersonen und 

Institutionen aus der Kinder- und Jugendarbeit. Eine längerfristige 

Zusammenarbeit mit der Kinder- und Jugendarbeit Dübendorf (KJAD) wurde 

dabei als bestmögliche Lösung evaluiert und ist aus Sicht des Gemeinderates 

und der Schulpflege eine gewinnbringende Investition. Mit dem 

Zusammenschluss mit der KJAD kann von der breiten und langjährigen 

Erfahrung des KJAD-Teams profitiert werden. 

 

Die Kooperation soll in Form einer Leistungsvereinbarung eingegangen werden. 

Die Kosten belaufen sich jährlich auf Fr. 200‘000.00 und werden je hälftig von der 

Politischen Gemeinde und der Primarschulgemeinde übernommen.  

 

Bei den Kindern und Jugendlichen wurde eine Online-Umfrage «säg eus dini 

Meinig» zur Jugendarbeit und zum Jugendhaus durchgeführt. Es haben 159 von 

insgesamt 215 Kinder und Jugendliche daran teilgenommen. 130 Kinder und 

Jugendliche würden das Jugendhaus und die Angebote vielleicht oder auf jeden 

Fall nutzen. Die Hälfte der Befragten hat angegeben, dass sie mithelfen würden, 

Projekte und Partys zu planen.  
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Die Vorlage im Detail 

 

Ausgangslage 

Anfangs 2017 wurde – aufgrund der mangelnden Nachfrage für die im 

Jugendhaus angebotenen Aktivitäten und der Kündigung des damaligen 

Jugendarbeiters – das Jugendhaus Schwerzenbach geschlossen. Mit Beschluss 

Nr. 310 vom 11. Dezember 2017 hat der Gemeinderat dem Antrag um Sistierung 

der Jugendkommission per Ende 2017 Folge geleistet. Seither ist sie nicht mehr 

tätig gewesen; weitere Aktivitäten sind nicht erfolgt.  

Art. 43 der Gemeindeordnung führt aus, dass sich die Jugendkommission mit 

sämtlichen Belangen der Jugend zu befassen hat. In der Realität bestand die 

Aufgabe dieser Kommission im Wesentlichen aus der strategischen Führung des 

Jugendhauses und dessen Leitung.  

 

Der Gemeinderat und die Schulpflege haben Anfang 2020 eine 

behördenübergreifende Arbeitsgruppe zu den Themen Kinder- und Jugendarbeit 

und Littering/Vandalismus initialisiert. Das erste Treffen der Arbeitsgruppe fand 

am 12. März 2020 statt. Die Arbeitsgruppe hat sich zu insgesamt acht Sitzungen 

und einer Retraite getroffen. Um einen Überblick der Gesamtsituation zu 

erhalten, hat sich die Arbeitsgruppe mit verschiedenen Fachpersonen und 

Institutionen aus der Kinder- und Jugendarbeit beraten.   

 

An der Austauschsitzung vom 23. November 2020 erhielt die Arbeitsgruppe vom 

Gemeinderat und der Schulpflege grünes Licht, die Jugendkommission zu 

reaktiveren. Aufgrund der Situation, dass die Schülerinnen und Schüler von 

Schwerzenbach die Oberstufe in Dübendorf besuchen, ist es naheliegend, sich 

hinsichtlich der Kinder- und Jugendarbeit, nach Dübendorf zu orientieren. 

 

Am 27. Mai 2021 hat der Stadtrat Dübendorf das Geschäft «Übernahme von 

Aufgaben für die Jugendarbeit Schwerzenbach durch die KJAD» behandelt und 

dem Geschäft für die Vorabklärungen Zustimmung erteilt. Seitens des 

Gemeinderates und der Schulpflege Schwerzenbach wurde den Aufbau- und 

Projektarbeiten (von April 2021 bis Mai 2022) zugestimmt. 
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An der Online-Umfrage «säg eus dini Meinig» zur Jugendarbeit und zum 

Jugendhaus haben 159 von insgesamt 215 Kinder und Jugendliche 

teilgenommen. Die Auswertung hat ergeben, dass 130 Kinder und Jugendliche 

das Jugendhaus und die Angebote vielleicht oder auf jeden Fall nutzen werden. 

Die Hälfte der Befragten hat angegeben, dass sie mithelfen würden, Projekte und 

Partys zu planen.  

 

Ende Oktober 2021 haben der Gemeinderat und die Schulpflege der 

Leistungsvereinbarung, dem Konzept und dem Budget (durch die 

Jugendkommission in Zusammenarbeit mit der Leiterin KJAD ausgearbeitet) – 

vorbehältlich der Abnahme durch die Gemeindeversammlung vom 30. März 2022 

– zugestimmt. Der Stadtrat Dübendorf genehmigte das Geschäft ebenfalls unter 

dem gleichen Vorbehalt. 

 

Soll-Situation 

Jugendliche sind heute im öffentlichen Raum nicht betreut und haben keine 

Anlaufstellen. Aus diesem Grund sind sie auf dem Schulareal und weiteren Orten 

in Schwerzenbach anzutreffen.  

Die offene Kinder- und Jugendarbeit ist neben der Bildung und der Erziehung im 

Elternhaus, Kindergarten oder in der Schule sowie in der beruflichen Ausbildung 

ein wichtiger Pfeiler im Bildungsbereich. Sie leistet bei den Kindern und 

Jugendlichen einen wertvollen Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung. Sie soll an 

den Interessen der jungen Menschen anknüpfen sowie von ihnen mitbestimmt 

und mitgestaltet werden. Die Kinder- und Jugendarbeit wendet sich grundsätzlich 

an alle Kinder und Jugendlichen unter 25 Jahren, hauptsächlich an Kinder und 

Jugendliche im Alter zwischen 10 und 18 Jahren.  

Die Stadt Dübendorf verfügt über eine langjährige, gut funktionierende Kinder- 

und Jugendarbeit (KJAD). Das Tätigkeitsfeld der KJAD ist grösstenteils der 

Freizeitbereich von Kindern und Jugendlichen, insbesondere auch die 

aufsuchende Jugendarbeit. Die Mitarbeitenden der KJAD treten in Kontakt mit 

Kindern und Jugendlichen und fördern diese nach den Prinzipien der Offenheit, 

Freiwilligkeit und Partizipation. Sie sorgen dafür, dass die Zielgruppe 

partnerschaftlich an Prozessen im Gemeinwesen teilnimmt. 

 

Der Gemeinderat und die Schulpflege erachten – aufgrund der vorausgehenden 

Ausführungen – eine längerfristige Zusammenarbeit mit der Stadt Dübendorf als 

gewinnbringende Investition. Eine Kooperation soll in Form einer 

Leistungsvereinbarung eingegangen werden. Die Kinder- und Jugendarbeit 
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Schwerzenbach soll wieder mehrheitlich im Jugendhaus Schwerzenbach 

angeboten werden. 

 

Ein wesentlicher Teil der zukünftigen Jugendarbeit beinhaltet die aufsuchende 

Jugendarbeit. Die Kinder- und Jugendarbeit besteht aus zwei Sozialarbeitern 

beider Geschlechter mit je einem 50 % Arbeitspensum. Die Jugendarbeiterin und 

der Jugendarbeiter sind von der KJAD angestellt und stehen in engem 

Austausch mit ihrem Team. Die Angebote werden gemeinsam mit der KJAD 

entwickelt und Schwerzenbach kann von der langjährigen Erfahrung profitieren. 

 

Weitere Ausführungen zur Kinder- und Jugendarbeit Schwerzenbach können 

dem Konzept entnommen werden.  

 

Chancen und Risiken 

Aus den Erfahrungen der nur auf Schwerzenbach bezogenen Kinder- und 

Jugendarbeit hat sich gezeigt, dass ein Alleingang mit einigen Nachteilen 

verbunden ist.  

Oftmals fehlt der Austausch zwischen den Jugendarbeitern mit Kolleginnen und 

Kollegen und die Arbeit im grösseren Team. Projekte und Aktivitäten müssen von 

Grund auf neu erarbeitet werden.  

Mit dem Zusammenschluss mit der KJAD kann von der breiten Erfahrung des 

KJAD-Teams profitiert werden. Dies vor allem in der Rekrutierung und Führung 

des Personals, der Entwicklungen und Durchführung von Angeboten und vom 

Führen eines Jugendhauses. Das grosse Team ermöglicht Absenzen kurzfristig 

aufzufangen. Ein weiterer grosser Vorteil ist, dass ab der Wiedereinführung der 

Kinder- und Jugendarbeit umgehend mit der Rekrutierung und Planung gestartet 

werden kann, was wiederum unseren Kindern und Jugendlichen zugutekommt. 

 

Budget und Leistungsvereinbarung 

Basierend auf dem separat aufgeschalteten, detaillierten Budget ist mit einem 

jährlichen Kostendach von Fr. 200‘000.00 zu rechnen. Die Aufwendungen 

werden je hälftig von der Politischen Gemeinde (½-Anteil = Fr. 100‘000.00) und 

der Primarschulgemeinde (½-Anteil = Fr. 100'000.00) getragen. Die 

Leistungsvereinbarung zwischen der Stadt Dübendorf (Auftragnehmerin) und der 

Politischen Gemeinde und der Schulgemeinde Schwerzenbach 

(Auftraggeberinnen) finden Sie ebenfalls als einzelnes Dokument.  

 

Zuständigkeit der Gemeindeversammlung 
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Die Gemeindeversammlung ist zuständig für den Abschluss und die Änderung 

von Anschluss- und Zusammenarbeitsverträgen sowie für die Bewilligung von 

neuen wiederkehrenden Ausgaben bis Fr. 200‘000 für einen bestimmten Zweck. 

 

Antrag der Primarschulpflege 

 

Der Gemeindeversammlung wird beantragt wie folgt zu beschliessen: 

 

1. Der jährlich wiederkehrende Budgetkredit von Fr. 100‘000.00 für die 

Übernahme von Aufgaben zu Gunsten der Jugendarbeit Schwerzenbach 

durch die KJAD wird genehmigt. 

 

2. Die Leistungsvereinbarung zwischen der Stadt Dübendorf 

(Auftragnehmerin) und der Primarschulgemeinde Schwerzenbach 

betreffend die Übernahme von Aufgaben für die Kinder- und Jugendarbeit 

Schwerzenbach durch die Kinder- und Jugendarbeit Dübendorf (KJAD) 

wird genehmigt. 

 
 
Schwerzenbach, 19. Januar 2022 
 

NAMENS DER SCHULPFLEGE 

 

 

Marcel Scherrer Andrea Müller 
Schulpräsident Leiterin Schulverwaltung 
 
 

 

Abschied Rechnungsprüfungskommission 

 
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, die 
Jugendarbeit Schwerzenbach entsprechend dem Antrag der Schulpflege zu 
genehmigen. 


